


Schaltungen nach dem Stromschwächungssystem 

fehlen leider noch !!?? 

 

Wir suchen folgende Schaltungen: 

 

S 5d-251/27   

bzw.  

S5e-251/27  
 

Hinweise an W. Besinger 

wilbes@t-online.de 
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1 effg.§ne+nes"
Ile Zentrule ist in ein i,letal1gehäiuse ffir i?andr:ontage etngebaut"
liie enthäl.t dle elnzelnen Schleifensätze fiir die i"euer- und
Irahtbruchmeldungen sowle die Einrlchtungen filr irdschlull- und
iilcherungskontrolle, titörungsanzeige'für Gleichrichter be1
Pufferbetrleb und die Zusätze ttHauptmelderauslösungi' uitd
rrllausalafllrt?o

Iie Betrlebsspannung beträgt 12 bzvc. 24 VoLt. lii* für litörungs-
anrelge für Gleichrlchter sowle Slcherungskontrolle erforder-
llche Signalbatterle ist für 5 Volt ausgelegt,
Ier jlutrestrom je 3chlelfe beträgt 15 mAr
*er :.luhestrom der Iiauptmeldereehlelfe c8. I mA uncl
der max" §c}:lelfenrrslderstand 1oo bzw. Zao 0hn,

'i::e Tlii:r'og:el"ung des lchlelfer:"strones bej. einem unter 1oo bäwo
äor: i.j.r,;r,' -t.i e gr.e::.c1e- , *rt ist nlctit erjlorclerlickr..
r;ie '.*liier v.'erclen iri. tei]:e geschaltet unC besltuen etnen Ruhe-
lq*nl;al.it, rlen j*i,:eil* ein ::,'iCerstand von looo bzw' 2ooo CIhrt

iiävl;}le1" iiesclial-t*'b i*t "

Ilr,* *i.r:6*l;*"tlte -.e iig*rät lst fiir 3 -ie tbc:eicire' all$gslegt und
:i\"':;1,* f'l"irr trÄ, 1ral"t t.l;:tii i.ilq:-0hi:r" Ji'. llormalfall lst das liefgerät
fii:r. derl" :'etrher*1cl:. :::,\ g*c*haltet. 1ls kann aber durch entspreCl:en-
lre I'r:uciiäl-t*ng iiü:" ,jie :ii.)annullf;slioit"brolLe odel' für ciie i{ilo-0hm*
1 e**uii:i'; (t'rds+I:l.tr'fi*f l*qirilfl) beni:tet yiqrden,
:r.]-,j :ril3i1-!..,,o'l116;1 l'lird. durch. litro;:',verst§rkung ü3,;r eine Ausliise-

'.-;!r.-' ui:\-4v'

*plr.i-e iri,.,-r 5o 0h-r:i { r'iu.s 5o blf 'ne j- 24 lI) allsge}5st"

:.. ' liui;"1:isci:* .Tirstrle i.''ler I-e lde- -clals
;;-,r-"i- nktlonen ein sicheree
,.rj-,e j-t*r: dor li*ricl-'tls zu erhalten, nu? C.er durch dj-e 1n Iieihe
.i:;*l:ir.:,i:l-'L*l;e ile6renr,'icklu-ug :.'' 2oo (l ?) unq .,ibgleichwld*rstand
li, i.ebilrl*te IttrornLrreis ünter Zv,'ischenscllaltun6 ei"nes i:1111-
c-., ,,iir:*at''*ters (cacir a);it flertlung r,lcr Rla:rlidratitbrLicke zwischen
'-le-: i'-:"r'l -;n5 RLt Lötverteiler) arif 1o fi.:)i €ingeregelt werden !'i'i,r.'. lr-t.1.rt -!ir:! G

:l*j.. rler ,f.l:1efle liegelr jcueil"s 5 bziry. 10 ;',icklungen .ri' 2oo mit
*i:*u ,i?:g'I ciöl:tiideis';ai:,d ( i;.:"r :n*x,, 12oc Ohm) lil ieihe. Bel einem
i;.1c1rt ctr)1:- e;:'J1*1gten .!usi)äLÄ irt, Y;renll der ' iderstand seine
irr..,el,,renae emelcirt h;,rt, ein ent;:srechend*r liesteiderstand. !'il
(I;- ?)''r'orzuseiriiilt*n" i;ies trlfft nu.r für dle ?4 Yolt-3entrale v,11o

.iiariurr::l
-i iriltr -

ir:i;*ii.lt em. c'1.er :jch1elfen- und" -ilrhestrorlkontrc. flq
ii.l. ,.ii.r1u,i-llj,. ql-er ;e li.ereldis I;l erfol;t ;racir vorbe::'eite":rrj.er llrnle-
j-iiii. i.i+§ ,i*i:alt*rs 'liicllleife ,: ;lrüfent' durCli §eti+tiguriq-der
i:r";si:"i,nste ,,ijch1ei:ie eiit?' {C ?) tibcr rite ';.lck}ui:g ii 8o (1) "l) 

"

iier ,,,it lio:.bu,lit ttt/1" g;ei:ildete i{u"r:1sch}u,ü der iiick-
1 o ) au.:f f:ehr:ber"r u:.rd e ir: IIalte §iromkreie iiber

1) -c,ri,.rjit 1 il,:rs; l,clierltc:'s rt3*i.ilej-:fe o. prüfenn
to j,::ii?i*i:n.L*l: p:'i.f e;':r' - ;chalter ri:'*ldui:S 3:rü-fenrr -
'*es lciral.tnii: "i*hlei-fe , o i:rlkiei:tt - i'l 31o - tl4
::lorr trii f i":ei ?.4 iralt) * '' s'.9*rät :ilcherung 1 -

';i r"d
lrc {ii

;1.r^ /'': 'r
I J.,..{t i.- I

rlr:ii*1i*E"
.i,-Jt t>

. L:-:_(,<Jjtu a-
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Be sciire ibung
,i 5d-251 /27 \)

ZV
I bzw. 5e-251 127_ I 2-

Dae in diesem Stromkreis llegende Relais D zieht ebenfal-ls an
und überbrückt dabel mit d2 äie ;lrbei.tsseite des Kontaktes m4"

,:;aCh hnrryurf der l?elals },i und I v*lrd bei.t?ücketelJ.ung des
tchalters *§chleife oo pz'ü"fenrt die zwischen den l{ontakten 1 und
(B g-1 1 ) liegende Schleifennachbildung unterbrechungslos gegen^
A:.e-zugäordnäte an a und b angeschlosäene Schleife ausgetauscht"

l{au tmelderanschluß und RuhestromkontroÄ-ro

;in d.ie i.lentrale lcann, urerln der Zusatz ttllauptmelderausl6sgng]r
äingebaut ist, ein bei illn$ang-einer !'euermeldung elelctrisch
ausiösbarer Häuptraelder mit ;iülaufwerk angeschlossen werden.
Ier :'iilschluß dei ruhestromkontroLlierten AuslöseS.eitung erfolgt
an d.ie äler:men H und IJ (4. 14).
Die iluhestrorqkontrolle rvird durch das über die Auslösespule an-
alehende i],elals Ii {t 14) mit den liicklungen K 15oo und K 1o
llorge:1on&en " '

§}'gs§&§ii.
1)Lqs (C 14) {lemme H - leitung - r'Lu§lö§espule §es l{aupt-
itieiders - i*itung - I(lemme i,i - lürkontakt tk4 Schalter
;il prtif,el - Ii 15öo bif (Uei 24 tloLt) - K 15oo * K 1o

.iicherung; 1 - i'rirri"t'§.

5":-' e$ tS ry§Ä-gs§.-,Je-u !.-t seEelisilw
llei l;ralrtbruch fä111 rlelals K ab. lJabei werden inlt k6 (f fi) 4i"
Lüii;ipe rriie*,ct;uekler* und rnit üa-ii lri die.Lampe *Irahtbruchr' (pt
eirräctrlie*iictr 5rahtbrucheuemer pSu (ir' 1 o) eingeschaltet.

6 , " ls[essg]duqe
Bel ;ibgabe einer rreuermeldung-wird cler..§chlelfenruhestrom fi.ir
Cie }auer der :rlarmauslöeung durch zusätrliches liinschalten
eines lieldevriderstandes gesöhrvächt. Ias ntagnetische Feld des
irä:*is iii rvird aabei äber die i11cklung i:' 51o (s 1ol sol&eit abge-
orr"ui, da, unter.Iinwlrkung rles konstanten Gegenfeldes über
:,,'lci;iung i,i aoä- (;-r)-a;" Inrer siclrer zu,sl J'bfall gebracht wird'
§a nach errofitää "üroil dG;li.Xtl*g M 31o über Kontakt m4 (G 9)
i1:r:i;egchlossän u/ird, kann das itelaie auch nach Lufltören der
:jtromsciiuächung nicht erneut änsprechPt. lie Gegenerreglng tiber
i,, ä,;o blelbt, äu sle urrterhalb däs Pehlstrou'iwertes liegt,
i'lirliungslos.
lurch den Abfa11 von lelais 11 wird zunächst mit m2 (i'5) dle
botref f ende i,euer-'icr:1eif e nlar;pe eingescftaltet.
Iei ZqryL;illen-oJEe.ileuptntqlderaus!§q1*g ist das trelais 11 nlcht

*6 das ITI-liclai-s über
iä-"?r lr) ""r*[t uuirä" i"lierzu muF di; Brücke A (tl 11] eingelegt
rrä*riurr.-Iie ;*Ilgen '/orgänge siehe nachf olgend'

l,lie .,"}ari:lkäü;tzeichnu.rig; erfolgt [ei T.entralen mit ']:launtmelder-
aul1ö3url.l-;:b;i=ää..,ää.,,,ä.il;-?il;i,-.
+#ä-,fi*'^r;i*;; r"'ic""i:i iibei cien iri i,tuhe befind"llchen Kontakt

li_l:-_L-_ _til Blatl
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III4 (G 12) &ngerrorfen. lieser brlngt mit Kontakt 12 {n t3) auf
den dureh äe uäA $6 bereits gekennrelchneten §tromkreie zusätz-
lich äelais II (g t+) zum änsprechen"
iiaclurch werd,en *:1t iiontakt I].2 (ii f +) die l"ailpe 'lFeuerrt (n ?)t
Oiu ii,rpu (f f ) und über tk} der 2. Feuerru;ecker eingeschaltet.
,r;ufferCem wirC'bei Ansprechän des Relais I rr:it Kontäkt 16 (C 14)
rli* i,icklung.Ii 15oo (än*. g 15oo bif bei 24 Yolt) kurzgeschlossen-
Lle sich daäureh ergebende Stromverstärkung f"!t! ?*m- itsprechen
clJs ,1au;:txrelder-.,ius16sea:agneten. Uber Kontakt II2 (l: 14) nird
das :II*:telais (C 12) elngeschaltet '
j,'.on'trakt 1II1 (G 15) bringt fi.elais 1I durch ,ri'urzschlu$ wieder
zuiri iib.f*ll. ;iÄf*iu III näft sich dann über Hor:.takt 1114 (H 1,2) .

- n6 d6 selbst. Kontakt IIIS'(C ?) üt'ernlmmt den von Tf? (fi 14)
eingeleiteten §tromkreis für clle Alarmkennzelchlms,und. bringt
rlie-I{a}tung des 1ll-}r.e1ais in Abhängigkeit von -faZ (i{ ?) !?*"
vsnl :.ic1:.aliär rrFeu.er-,ilarm abrt ({,] ?); 1lm §o die iilarn:.]cennztsichnung
bei einern kurz nach der iJeldung aufiretenden }rahtbruch ln der
i,,,elciers*lileife sicherzustellenl }er das llesgerät kurzschlleßende
lioriialct III2 (li I ) sotl dasselbe tefien Lberlastungr z.B. durch
;\hfall a1ler iri-ilelais, schützel1o

i it :'ibflall von ü.elais II wird *uch itelals I '*vleder stromloso
i.lä"tnf.t t6 (,; 14) scl:.lle1]t bei iti;cltgung in Vertrindung mlt
äontakt LIIl die'iuslöseleitung kurz, soda13 dadurch der Auslöse*
magnet mit iicherheit ahfallen kann"

Kontakt 1116 (f 14.) sei:,altet clie Lampe ItHauptmeltu,n ein uncl

kennaeichnet in rfeitindung mlt d"em Tiansparent ftFeuert' den
füt die l{guptrnelderauslösüng vollzogenen §chaltvor{iang'
Ilj-e il:eeltaltgng des i'eueralaz.me§ erfolgt rturch den ichalter
t'.le uer-äl-arra ab rt .
'liine l,ampe "i{auptnte}der aufziehenn erlnnert daran, daß der
iiauptmeläer aufgezogen vuerden Huß"

-in ji:rahtbruch in einer rlclileifenleitung brlngt die.Helais 1'{

uircl I äer betreffenden Schleife zum Abfä]l.-Iie .'iontakte m2 und
ää* f r ä i- ** näit en d ie {,}rahtbruch-5ch1e if en}atp? " , iiontaitt d6

i t{ i I I 
- 
äiÄ- ffäp; 'r}rai,.tbruchti tlnd über stö6 (t: 1o ) C,en }raht-

hrueh-*uinmer I§u ein, Dieser ltann durch den Schalterkontakt
,rf;,ü..,-1.&.1;,, äbgeschaltet werden. Ir,onLakt m6 (fi 11) bleibt, obwohl
er scirneller ä1;-ä6- (U 11) sehaltet, wirkungslos, -da der fiir
,är"iä--;-(ä- ii) 

-Sue*Uene .iäreiz infoige der dureh den f,lektro-
U,tüJ"eunsatoi' frä"iiorgerufenen Änspreölr"verzijgerung zu kurz ist'

?7
1c l:i:;,iiri br:ucir o 1 _r1 et?r lic hle i;{qnl,g.:jt3]rg

t, Jrtesl^.f"g.§
iJe i iir:c1*chlu8 kouirnl; llelais Il (l 5) ü^ber

-lii].s (l 11) .iciralterl<ontrl'kt 1 1';ic:rl-e j":le

l,ler:meb-Ieltung-r'ehlerstelle lrcl'e
ilcl:aiterkont;rht J2 'i.elals § - lj'c]iej'u}Lg

fi'*li,i ;insPrechen.

. nt"üfen" -
I' lär:rne ll (;l 6 )
* };ilnus

Blall
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iiontakt e4 (S 3) sci.ialtet die lannpe t'Trdschlußr' und den über
siUZ (f 4) iUscüattbaren $tärungeäumner 5t.Su (;n 5) eino

1;ie jrbschaltung aes aiimstlschen lilrdschl"ußsignales erfolgt durch
Iln:l-efllLng des $cI:alters rr3t.A1,ab'? '
Bis zur tseseitigung §es rirdscir.lusses blej-bt ltelais :itö (P 4)
gel:aiten. I:inacir kömmt ;telals ltc, zum ;ibfallen und f.ie irdsctlluß-
ä::d'itörun.ge-La;;:pen erlr.:scl:en. lie,itorungeanzei6e für Draht-
bru*i: der Irtelderäehlelfen iet därit r*rieder optlsch und. alrastisch
rroll wi-rksam.

!L."'M
äei iietätigung Ces nlehtsperre::den lchaltels ".Tsolatlon me§§en"'t
"w i-r* mj.'i; eär: fi.ontakten J1 und i3 {l 1o/ll) das 1\leägerät au§ dem

liish*ri6qn ttromkreis herausgenom:üen und an Tlrd-e gelegt. 9*1
::rd-:rcnl-äil irgenrlelner licirleiferileitung k;or:anrt d.abel folgender
lltra:r:i:;re is zustande :

il"u* (c 11) Schal-berkoaiakt 1 "Ic]:leife .r prüfeR'r

l,'lnus "
p-i* i,eiJgerät, de§sclL ilitala 1n mAn \iolt-unii i{Ohq geeicht ist,
,nird diilch die §chalterkoniaktuJi und J1 (D ta/ll ),auf den l'le{i-
be;,ci*!r liillo-Ohmtr llmgeschaltetn sodaß sofort die Größe des
lrl.rdechlusses am Jnstränent abgeiesen vterden kann. intsprechende- 

.

, ari;ieru"ngen iS*ü" bzr:;. rot) äuf der Voltskala ab 12 oder 24 Yqlt
,,.t*ut*p .{n; daß-auch die ühmsical-a sinngemäß der Betriebsspannung
r.i.r. werteri ist "

1o. :lllaiutunfl messert

.l*11 ,i.le lletricbssirani:lung icontrolliert werdenn {a1r:1 ist cler
'1,:i;ialte :: "spann.ung't osueärt uu beiäti6;en. E§ ui-rd }:ierbei durch
;iä"iä:ii-sp1-Ili i;T das l,{ef;werk ries },1äl}gerätes vom iraralIe1 11e-
.i'pn*err -lirunt ah,neächaltet uncl in iierle ru ej-nem \rorwiderstand an
iiu* geJ-egt *

l-L*ilc.: c r;r ng s }rg3rt§-U§.
j-je .ii-cii*rrin;,sllcn.Lro1le erfolgt Curch äas üi:er die Tas'Le
!!::l j cl..!f yriäg p"äio"rr (I (t') stäni 1g TtCeschaltete liel-ais SK.

.ie j, :iusfr*11 Cer "ilci:erun.g -li1 (I 4.) 
--wird 

rloä o 3l{ stronlCIs und'

s,:l:ialte.f r,ri.t sicz (c 4) oIe an die :iignal'oatterle _ärl{iesciilossene
}3üp€ "iir:l:erung äaehäehenn' eirr. Übe:" Ir'on'takt skb wirü cler
,ji"i'.r*;-:g*1.;o::"bräff-ieeker SI{ii (l 5} eingescnaltett 1;i*ser kann
i:urch deI" .:ciralLer I'.1i. ;!1. ah 1tt (ir 4) abgeschaliet i""erden'

J&-*mdss
:ic i .ijetä'ü i1;ri.itg rles Schalters I'ljCi:leif e trruf enrr v; j-rd unstel-le
,-ti:1 ,r"r,,,iütsCirLeife rnit d.en fn"rihten i (ä i]) u(r(-l 2. (i.1' !),eine
,;e:rie ijje::i- ,;nd l el-iiernacirl:ildung eiagescilaltet " i'r:jt.Lels der
,iu.::ten ,,.i)ratiibruch pr,-i-i."u-,i*{ä iT ) o*.ä "Lieldung prü.f ei:r'' (B 1o)
wer*e;i die iiurch diä llescirriftung gekennzeichneten llus'tänd'e

illerlne b leitutrg
,i3 - \Iorwäderet:Ind

j Fehlerstelle "jrrde 'icl:alt*rkontakt
24 i(0hm - J1 - irleßgerät Siclrerung 1 -

Blotl
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iiertreigleführt und von rler Zentyale, lvie unter tlFeuermeldungtr
l;L:id rt-[.:ra]r'cbruc]r" heschi:leben r Yerä]breitet r

ljlrtcr*clij.ecllich ist i1ur, dai.i in*,iolge iler ln iiuhe befinüliehen
Tiirliontakte n:Lt t1() (' f:,) ein &1arm über clen 2, jieuerweeker., m1t
t";;4 (l 1.{") ei.ne :iruiosung d.es llau";tnelders verhindert wird..
ti;i i,ffnu*.g. der Tirr rvirc-nj,t t1:'l llt 12) d.ie Äi.rf'rr.erksanlteitslampe
" il:uptn,eIC.er abge *chalt e t " e i-nge sch.altet "

'.'.ei-i;cr.1:i-, kör:.nen über die ?aste "§rdschluß prü.fenr! (g 6) durch
.iir..,,r;::f ygn lelais I (X, 6) Oie 'lrdscltlul]anzeige, iibE:: die Taste
"l'icl.reri;r-:r1:, ;oräfent' {l 5) durch. tbfe}I von ;Lelais 3K die lllche-
ru.:,i;siiontiioite und ül:er Cie Taete I'IIII{ prüfent' (C 1{i durch
irh,fä11 von :'r.elais :i die iiauptrnelderko:.ltrclle 6epräft r,Yerden"

13-r";M Gleichri-chter bei Pufferbetrieb
f,ei -reuer-,iebenm*1de-.?er:.t::a1en, die .dureh e1n larteriadegerät
:..er,';ir.ilf ert '*reriieni lst es erforderlich, daß der lietz- u^nd
nat'ueriear;sfall in der ielrix'ale angczeigt isird. lie Speisu"ng
rier r-rp'r,:sgj:en und aitustischen Anzeige erfolgt Curch die 3ignal-
iratterie 6 Yolt
.ijj.e schaltungstecl:riiselle Funlrtioir j"st folgende I

ljej- rie 'bu*, Ladestron- oder Batterie-;ir":.sfa11 kommt d.as in der
I iidel-eitiitis L1 T,2 liei'rsi-I6€i ["elaie .Ä zum /rbfall, soCaß über
,i,:l L..,l;t a;r (C 2) d j-e ],ara"uc r'Strouver§orgl1l18 gestörtri zum
r'ii,r.i-' }eu"c}:t en leommt .

,-be,:: d.en a}:gefall-enen a4-l,on"Lairt (l 3) -3chalter '!§tro:nver§or-
{}:-il::g;i1" ab 1tt* ilchal'Lef "§i..Ä}"ab 21t "-lj-rd def 'i,eCker SK,ji SUm
l:rt*nen. gehracht. .l,leses ai;uetische 31gna1 kantt durch L.imlegen
des rlüllalters trstromver§..r,1.äbt! abgestellt werd-en"

Jsj; itäs lietz, -der Ladestrom hzrq. die Batterie wieder vortranden,
rr ri-ai. r-..:ri nr:-t- rin .. n'."1 :: i s ,i wiedef an Un§ d 1e Lernpe rrStfOmVer§Of-
'| .j,r-1.:;. UrJt J.Ull u usü -LU&++u

';1,.''{:; "+:.härttt er11sc.tt, während der ','ieclrer ilKiti erner.:.t ertönt
f-_.,.,,(_iJv.-v\,,rv

ir*,,-?läic:i*n dafjir, dal? der §chalter ?'.Stronvers 'tl1"abtr zurück-
l:;*'lel-l t:.:l ist,,

:-L*M
..r-r. rjie -1,ötrjsen li1 (*x) (,i' 5) und. clie gemeinsame l,linusruleitung §-

l;i.r::;i liai'ijllel zu. den ;;'fluer-lCirl"elf enlei;rpen e in 2. L$llpeä'teblO
i1 ili:e r-ici:I-* §sen ';t*rtl evt "

L2*-*ä**g.*-liro
r-:r:-I-1 d.er Ilaui:alarm
sci ;1"tli','.'r'i'Cei:., so
ilt.:se;: -'-'-r:'::'-ll:t 2 (-l

( 2 " ;rel:-err,'lecker ) bei,'rii.iun3 der i::}-:lge abge-
v,rir'.i e j-n iiciralter r+:.aitsnf arn ahrt ei-;:gebaut,
S) elne Lar;pe orliaus{il*rm abfi einschaltet.

47. t- '1 -lc{l
I ; . -'a I .-'-rt)

11i,:116r/;1if,"
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Bedienungsanwe isung zto.r
Feuer-Neb e nme lder- Zent ra le
nach S 5d*Znt/zl I bzw. S 5e-251 /27

Feuermeld.r:ne abste 11en ;
§c en" umlegen,
i*ite t'§chle1fe elnrr Uätatlgen, Schlelfen-Schalter
zurück1eg€rr l{auptmelder aufzlehen.

Feuerräeldune l"äßt sich 41ch!--qbsrLellent
5* egt,
G*p" "Störungt' leuchtet Revj'sor benachrichtigen-

lrahtbruch Ln einel§chlel{.ei
§ch eibt umgelegtt
Iampe ttstörungt' leuchtät Revtsor benachrichtigen'

Prüfen der Anlage:
Türmliauptmelder hlerdurch abgeschaltet,
Sehalter rtllaue-Ä}. abgeschaltetrr umlegen"

S oannun a/ J solat 1on messen :

Ent en, Jnstrusent ablesen'

Yordr. llr, 2Nl




